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Deutsche Einzelmeisterschaften
3. Platz bei den Senioren

Lothar Schmickaly (Pik As Rahlstedt)

Das Präsidium des LV 13 sagt
Herzlichen Glückwunsch!

v. l. n. r.: Andy Huck (Spielleiter I), Manfred Beck (Beauftragter für neue Medien), Harald Mamerow (Präsident), 
Michael Voß (Ehrenpräsident), Lothar Kujas (Spielleiter II und Pass-Stelle), Michael Ritter (Ligaobmann), 

Gunda von Hacht (Schriftführerin), Rüdiger Gut (Schatzmeister und Vizepräsident).
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Platz Name Verein 1. Serie 2. Serie Gesamt

1 Gunda von Hacht SIG Buben Elmenhorst 1.343 1.303 2.646

2 Sandra Roth Reizende Paloma Asse 1.132 1.321 2.453

3 Angela Baumgart Herz Ass Neumünster 1.433 804 2.237

4 Kathrin Wolf Groß Flottbeker Spielvereinigung 1.556 533 2.089

5 Birgit Sörensen SC Scharpenmoor 1.217 802 2.019

6 Lydia Simsek     Concordia Lübeck 654 1.298 1.952

7 Liesel Frank Concordia Lübeck 1.089 787 1.876

8 Petra Rieper    SC Bubenstolz 694 996 1.690

9 Angelika Christ     SV Lurup 971 709 1.680

10 Michaela Simsek Concordia Lübeck 617 1.028 1.645

11 Karin Schröder     Reizende Paloma Asse 201 1.426 1.627

12 Ruth Fuhrmann Reizende Paloma Asse 962 662 1.624

13 Erika Runge    Herz Ass Neumünster 723 851 1.574

14 Marion Heidemann    Glückliche Buben 923 640 1.563

15 Uschi Thorwarth Reizende Paloma Asse 616 712 1.328

Bericht und Ergebnisse vom Hamburger Damenpokal � 1.11.2010
Am Sonntag, den 31. Oktober 2010 haben 
wir im SV Lurup den Hamburger Damen-
pokal in 2 Serien ausgespielt. Es war ein ge-
mütliches Beisammensein in einer kleinen 
Runde, da es nur 15 Damen waren. Ganz 
besonders gefreut hat mich die Anwesen-
heit von fünf Damen aus dem LV 2. Der 
Damenpokal ging diesmal mit Gunda von 

Hacht und 2.646 Punkten nach Elmen-
horst. Den zweiten Platz mit 2.453 Punk-
ten belegte Sandra Roth von den Reizenden 
Paloma Assen. Der dritte Platz ging mit 
2.237 Punkten an Angela Baumgart vom 
Skatclub Herz Ass Neumünster.

� Ruth Fuhrmann
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Doch nun zum eigentlichen Bericht.
Das Präsidium setzte sich nach der Wahl 
auch teilweise neu zusammen. Unten noch 
einmal ein Überblick über das alte und das 
jetzige Präsidium.
Ihr seht bereits an dieser Aufstellung, es galt 
sich neu zusammenzuraufen. Fünf neue 
und vier verbliebene Mitglieder trafen auf-
einander.
Hierzu hatten wir bereits auf der 1. konsti-
tuierenden Präsidiumssitzung, am 10. April 
2010 in Hamburg, reichlich Gelegenheit.
Von 16 bis 23.30 Uhr wurde, nur durch 
kurze Raucherpausen unterbrochen, mit 
Unterstützung von Klaus Petrat das gesam-
te Regelwerk überarbeitet, da wir ja auf der 
Mitgliederversammlung von Euch den Auf-
trag erhalten hatten, uns um einen Zusam-
menschluss mit dem LV 02 zu bemühen.
Ich kann Euch nach dieser ersten Mam-
mutsitzung sagen, es war sehr harmonisch. 
Ihr habt mit Eurem Votum eine gute Wahl 
in Eurem Sinne getroffen. Alle setzen sich 
voll für Euch und die Sache ein!
Die nächste Präsidiumssitzung fand dann 
am 13. August statt. Hier galt es, die außer-

Liebe Verbandsmitglieder,
mit meiner Wahl zum LV-Präsidenten des 
LV 13 verhält es sich wie bei einer Jungfrau, 
die zu einem Kind gekommen ist.
Bei meiner Vorstellung habe ich auf die 
Schwierigkeiten hingewiesen, die sich mit 
meiner Wahl ergeben würden.
Zu weit weg vom Schuss, da in Dannenberg 
wohnend, nicht bei den Begrüßungen oder 
den Siegerehrungen vor Ort, wenig Kon-
takt zur Basis und daher Probleme mit den 
einzelnen Namen.
47 Ja, zwölf Nein und zwei Enthaltungen 
haben mich dann doch überzeugt, das Amt 
anzunehmen, und ich hoffe, ich habe Euch 
bisher nicht enttäuscht.

Bericht vom Präsidium des LV 13� 2/2010
Der totale Umbruch

ordentliche Mitgliederversammlung vorzu-
bereiten. Erneut ging es sehr harmonisch zu 
und es wurden alle angedachten Tagesord-
nungspunkte zügig geklärt.
Dann kam die mit Spannung erwartete 
außerordentliche Mitgliederversammlung, 
die ja nun die Umbenennung von LV 13 in 
VG 21 zum Ziel haben sollte.
Die erste bange Frage des Präsidiums war 
vor Beginn: Würden wir beschlussfähig 
sein? Die dann folgende Frage: Würden die 
Mitglieder auch zu dem angedachten Zu-
sammenschluss stehen?
Ich muss sagen, ich bin ein alter „Vereins-
meier“ und war sehr überrascht über den 
reibungslosen Ablauf. Dieses wurde uns 
auch von den Gästen des LV 02 im Nach
hinein bestätigt.
56 stimmberechtigte Landesverbandsver-
treter sowie zehn Gäste waren vor Ort an-
wesend.
Bei nur zwei Enthaltungen wurden alle 
vorgelegten Satzungsänderungen sowie die 
sonstigen Statuten wie Satzung, Diszipli-
narordnungs- und Kostenkatalog, Sankti-
onskatalog und Spesen- und Wahlordnung 
verabschiedet.
Wir vom Präsidium möchten uns an dieser 
Stelle für Eure tatkräftige Mitarbeit, Euer 
Verständnis und Eure Unterstützung bei 
dieser Mitgliederversammlung ganz herz-
lich bedanken.

Der Umbruch geht nun in die nächste 
Phase: Wir werden ab dem 1. Januar 2011 
nicht mehr ein Landesverband 13 sondern 
eine VG 21 im LV 02 Schleswig Holstein – 
Hamburg sein. 
Die Aufnahme erfolgt im Februar durch 
den LV 02 rückwirkend und ist so auch 
rechtmäßig zulässig.
Die Euch vorliegende neue geänderte Sat-
zung wird nun dem Vereinsregister zur 
Prüfung und Eintragung vorgelegt. Auf der 
Jahreshauptversammlung der VG 21 am 
30. Januar 2011 gibt es dann den nächsten 
Umbruch! (siehe unten)
Gunda von Hacht hört nach nur einem Jahr 
leider schon aus gesundheitlichen Gründen 
auf, Michael Ritter aus rein privaten Grün-
den.
Wir danken hiermit allen bis Februar 2010 
im Amt gewesenen, ebenso wie den jetzt 
ausscheidenden Personen für Ihre geleistete 
Tätigkeit hiermit ganz herzlich und wün-
schen auf dem weiterem Lebensweg viel 
Erfolg und vor allem Gesundheit.
Mein ganz besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle aber Michael Voß. Auf ihn konnte 
und kann ich mich immer voll verlassen. 
Gerade in den „Anfangswehen“ hatten wir 
an manchen Tagen eine Standleitung aufge-
baut, da doch viel mehr auf mich zugekom-
men ist, als gedacht.
Auf der Jahreshauptversammlung möchten Amt alt neu

Präsident Michael Voss Harald Mamerow
Vizepräsident Holger Barteit Rüdiger Guth
Schatzmeister Rüdiger Guth geblieben
Ligaobmann Michael Ritter geblieben
Turnierleiter 1 Holger Barteit Andy Huck
Passstelle Lothar Kujas geblieben
Turnierleiter 2 Lothar Kujas geblieben
Medienbeauftrager Stefan Thielecke Manfred Beck
Schriftführerin Anja Dietz Gunda von Hacht

Amt alt neu
Schriftführerin Gunda von Hacht ?
Ligaobmann Michael Ritter ?
Staffelleiter Horst Viering
Staffelleiter Andreas Zeise
Staffelleiter Michael Ritter
Staffelleiter 
Staffelleiter 
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wir dann gerne, immer Euer Einverständnis 
vorausgesetzt, neben dem Präsidium einen 
Vorstand installieren.

Wie gesagt, es sind nur Überlegungen die 
jederzeit noch verändert werden können. 
Wir sind da jederzeit völlig offen für Eure 
Ideen.
Ich denke, für mich und meine Präsidiums-
mitglieder sagen zu können, es hat uns bis-
her mehr Spaß als Ärger gemacht, für Euch 
tätig zu sein.
Kritik darf aber bei meinem Bericht auch 
nicht fehlen.
Diese bitte ich aber auch ernst zu nehmen, 
wenn Ihr nicht immer wieder Leute verlie-
ren wollt, die doch nur eins machen, für 
Euch!! nicht für sich selber!! tätig zu sein. 
Seht Euch doch nur mal die Personalfluktu-
ation alleine in diesem einen Jahr an.
Darum hört bitte auf mit unsinnigen An-
schuldigen und nicht gerechtfertigter Kri-
tik. 
Die Staffeleiter können nur das liefern, 
was die Heimmannschaften auch ablie-
fern (vielleicht sollte man einmal in diesem 

Zusammenhang darüber nachdenken, den 
Heimmannschaften ein Jahr kein Heim-
spiel zu geben?!) 

Der Medienbeauftragte wiederum kann nur 
das einstellen, was er geliefert bekommt. 
Ich spreche ihm da aus der Seele, dass er da 
nicht hinterher läuft .
Ich persönlich bin seit längerem dabei, eine 
aktuelle EDV-Datei zu erstellen. Auch hier 
lässt die Zusammenarbeit bei vielen Verei-
nen, trotz häufiger Anmahnung per Mail 
und Mitlieferung des auszufüllenden Vor-
druckes, leider zu wünschen übrig. Findet 
Ihr das gut?
Na ja, wir werden uns sicherlich auch noch 
im Laufe der Legislaturperiode besser ken-
nen lernen.
Mir macht es jedenfalls Spaß, für Euch da 
zu sein.

Ich wünsche Euch vor allem Gesundheit 
und damit verbunden ein „Gut Blatt“

� Euer Harald Mamerow
� Präsident LV 13

Unsere Vorstellungen, das Präsidium betreffend sind:
Position 1 Präsident/in
Position 2 Vizepräsident/in und Schatzmeister
Position 3 Ligaobmann
Position 4 Spielleiter/in I
Position 5 Spielleiter/in II
Position 6 Schriftführer/in und Passstelle
Position 7 Medienbeauftragte/r

Unsere Vorstellungen, den Vorstand betreffend sind:
Position 1 Damenwart/in
Position 2 Jugendwart/in
Position 3 Schiedsrichterobmann
Position 4, 5, 6, 7, 8 usw. die einzelnen Staffelleiter

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude
Folgende Dienstleistungen führen wir für Sie schnell und zuverlässig durch:

• Glas/Rahmen Grund- & Unterhaltsreinigung
• Teppichreinigung im Trockenreinigungsverfahren
• Wintergartenreinigung
• Fahrstuhlreinigung (inkl. Schacht)

Wir stehen Ihnen hierzu unter folgenden Rufnummern jeder Zeit zur Verfügung
Mobil 0173 / 240 10 -65 oder -66 · Telefax 040 / 60 68 25 19 · Mail aio@arcor.de

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude

 präsentiert: 

SSkkaatt--KKrreeuuzzffaahhrrtt
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Das Krantor an der Motlau, Danzigs Wahrzeichen 
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

Im Februar geht’s 
wieder los: Grand und
Ramsch auf hoher See

An Bord der „Finnstar“ wird angemischt 
Die alte Hansestadt Danzig ist im Februar 2011 Ziel 
unserer nächsten Skat-Kreuzfahrt. In Rostock legt die 
supermoderne „Finnstar“ ab, Richtung  Osten, Rich-
tung Danzig. Erleben Sie die wohltuende Atmosphäre 
an Bord, genießen Sie Küche und Getränke (zu mode-
raten Preisen) und lassen Sie sich verzaubern von Dan-
zig, eine Stadt mit abwechselungsreicher Geschichtet, 
mit  prachtvollen Bürgerhäusern, Baudokumenten aus 
vielen Jahrhunderten, urigen Kneipen, in denen Piwo 
(Bier) nur ein paar Zloty kostet. Diese Stadt zählt zu 
den schönsten im gesamten Ostseebereich, Sie werden 
begeistert sein. Das alles zum absoluten Knallerpreis 
von nur 199 €. Darin sind enthalten die Passage in der 
3-Bett-Kabine, 2 x Frühstücks-Buffet, 1 x reichhalti-
ges Abendbuffet, Bustransfer von Gdingen nach Dan-
zig, deutschsprachige Stadtführung. (höherwertige 
Kabinen und andere Leistungen gegen Aufpreis – s. 
Anmeldecoupon).  
Natürlich steht der Skat im Mittelpunkt unserer Reise 
vom 05. bis 07. Februar 2011 (Samstag bis Montag). 
Drei Serien á 48 Spiele nach den intern. Regeln (bei 
eingepasstem Spiel wird geramscht) sind zu absolvie-
ren. Das Startgeld beträgt 40 € für alle drei Serien, 
Abreizgeld 1 € je verl. Spiel. Rund 5000 € an Preis-

geld  werden ausgeschüttet (*bei min. 125 Turnierteil-
nehmern, bei weniger Teilnehmern wird reduziert, bei 
mehr wird aufgestockt). Die Turnierleitung liegt in 
Händen von erfahrenen Schiedsrichtern des DSkV. 
Achtung, Schnäppchen für Skatclubs: Bei Buchung 
von mind. 8 Teilnehmern zahlt die 8. Person nur die 
Hälfte. 
Auch in diesem Jahr bieten wir einen preiswerten Bus-
transfer von Mitteldeutschland nach Rostock an. 

Leistungen und Preise 
Passage Rostock-Gdingen u. zurück in der 3-Bett In-
nen-Kab. 2 x Frühstückbuffet, 1 x Abendbuffet, Bus-
transfer Gdingen-Danzig u. zurück, Stadtrundfahrt und  
–gang in Danzig 

für nur 199 € p. P.
Höherwertige Kabinen und Extraleistungen gegen 
Aufpreis (s. Anmeldecoupon). Anmeldeschluss: 10. 
01. 2011. Veranstalter: RPP, Lohstr. 2, 25421 Pinne-
berg, T. 04101-206615, Fax  --206616, e-mail 
info@rpp-reisen.de. Es gelten die allg. Reisebed. 

Reiseablauf 
Samstag
15,30 Uhr Check-in, 16,30 
Uhr Ablegen, 1. Skatserie, 
20,15 Uhr 2. Serie 
Sonntag 
Frühstück, 07,00 Ankunft 
in Gdingen, 09,00 Uhr 
Bustransfer n. Danzig, 
Stadtrundfahrt, freie Zeit, 
15,30 Uhr Rückfahrt n. 
Gdingen, 17,00 Uhr 
Ablegen, 3. Skatserie, 
Siegerehrung, 20 Uhr  
Abendbuffet 
Montag 
Frühstück, 07,00 Uhr Ankunft Rostock 
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Am 18. und 19. Juni 2010 fand in Ham-
burg Harburg die diesjährige Einzel-
meisterschaft für Blinde- und Sehbehinder-
te statt. In angenehmer Atmosphäre trafen 
sich wieder viele langjährige Skatfreunde 
aus ganz Deutschland mit ihren Angehö-
rigen zum 3-Serien-Wettkampf (Einzel- 

Mixed und 3er Mannschafen). Im schönen 
Berghotel „Hamburg Blick“, Spielstätte 
und Unterkunft – alles unter einem Dach, 
trafen diesmal 32 Teilnehmer/Innen aus 
ganz Deutschland ein! Leider noch immer 
nicht aus allen Landesverbänden, aber ich 
gebe die Hoffnung nicht auf, denn seit der 

24. Offene Deutsche Einzelmeisterschaft für Blinde- und Sehbehinderte 2010

Platz Name Verein Punkte gew verl

1 Siegfried Uhse SC Stein 3.771 37 2
2 Andre Schlierf Ohne 3.611 42 8
3 Volker Brettschneider SSV Grand Hand Neukirchen 3.505 39 7
4 Alois Herbers Herz AS Oesede 3.430 41 7
5 Andreas Heine Ohne 3.304 39 8
6 Ralf Bergner Gezinkte Karte 3.177 34 6

7 Andre Thümenicht Ohne 3.034 40 10
8 Anne Goldscheid Ohne 3.033 26 1
9 Uwe Langer Binge Buben Gayer 2.954 28 4

10 Helmut Gurris Ohne 2.904 29 2
11 Wilfried Schwellnuss Repelen 2.875 29 6
12 Ferdinand Schäfer Ohne 2.855 25 2
13 Rolf Strycharz Victoria Asse 2.840 31 5

14 Werner Fries Herz Dame Resse 2.764 25 2
15 Werner Bruß Alme Asse Gunzenhausen 2.714 32 6
16 Klaus Zähringer Ohne 2.646 22 3
17 Ursel Klug Gezinkte Karte 2.589 25 5

18 Peter Hüpeden Ohne 2.492 28 7
19 Inge Nancke Barnimer Luschen 2.439 24 5
20 Gisela Fuchs Jenaer Wenzel 2.427 32 7
21 Gabi Hüpeden Ohne 2.365 24 3
22 Günter Bauch Jenaer Wenzel 2.320 28 5
23 Hans Marquardt Gezinkte Karte 2.244 22 6

24 Silvia Schnele Herz Dame Karlsruhe 2.233 27 7
25 Claus Böhm Gezinkte Karte 1.899 22 6
26 Helmut Beil Ohne 1.538 24 8
27 Lothar Hollerieth Gezinkte Karte 1.416 21 9

28 Johanna Hussmann Barnimer Luschen 1.234 23 11

DEM 2008 spenden fast alle Landesver-
bände und auch in diesem Jahre gab es wie-
der eine Sammlung unter den Teilnehmern 
der DEM in Oberhamersbach im Schwarz-
wald. Diese Sammlung erbrachte die groß-
artige Summe von 546,– Euro zu Gunsten 
der diesjährigen Blinden-EM in Hamburg! 
Toll, und ein Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben! Dies sollte doch wohl 
Motivationsschub für ALLE sein, um auch 
im nächsten Jahr Eure potenziellen Teil-
nehmer zu uns nach Hamburg zu schicken, 
oder nicht?
Die 1. Serie am Freitagabend begann um 
20 Uhr, diesmal mit dem DSkV-Beschluss, 
dass die Teilnehmer die Spielkarten nicht 
selber Mischen und Geben dürfen, was auf 
deutliches Missfallen aller stieß! Nach kur-
zer Diskussion fanden wir dann aber einen 
Kompromiss (Mischen durch die Teilneh-
mer, aber Verteilung der Karten durch den 
am Tisch sitzenden, sehenden Schreiber!), 
der bei allen auf Zustimmung traf und den 
Teilnehmern nicht das Gefühl nahm, ihr 
Kartenglück nicht doch selbst mitbestim-
men zu können! Dies war allen sehr wich-
tig und brachte die aufgeheizte Stimmung 
wieder auf freundschaftliches Niveau!
Anne Goldscheid aus Neuwied setzte sich 
mit einer 1.499er Serie (14:0) an die Spit-
ze! Dann übernahm Vorjahressieger Andre 
Schlierf aus Gelsenkirchen mit 2.961 Punk-
ten die Führung und viele glaubten an eine 
Titelverteidigung. Aber in der Abschluss-
Serie trumpfte Siegfried Uhse vom SC Stein 
(LV 08) auf, nahm dem ersten noch 500 
Punkte ab und gewann mit 3.771 Punkten 
(37:2) seine 1. DEMeisterschaft. Andre 
Schlierf wurde mit 3.611 Punkten (42:8) 
Vizemeister. Mit Volker Brettschneider aus 
Sachsen (3.505 Punkte) und Aloys Herbers 

aus Oesede mit 3.430 Punkten landeten 
ehemalige DEM auf den Plätzen 3 und 4.
In der Mannschaftswertung, bestehend aus 
spontan zusammen gefundenen 3er Teams, 
gewannen überlegen folgende drei Mann-
schaften: Aloys Herbers, Andreas Heine 
und Helmut Gurris mit 9.638 Punkten!
Platz zwei ging an: Siegfried Uhse, Rolf 
Strycharz und Werner Bruß mit 9.265 
Punkten. Dritte wurden: Volker Brett-
schneider, Uwe Langer und Klaus Zährin-
ger mit 9.105 Punkten. Den Mixed-Wett-
bewerb gewannen: Gisela Fuchs und Aloys 
Herbers mit 5.857 Punkten vor Inge Nan-
cke und Andreas Heine mit 5.743 Punk-
ten und Silvia Schnele mit Partner Rolf 
Strycharz mit 5.073 Punkten. 
Am Ende der Veranstaltung wurde wieder 
die beliebte, durch Sponsoren aufgewer-
tete Tombola, von unserer „Kümmerdame“ 
Ute Tönies durchgeführt und jeder konnte 
von vielen schönen Preisen etwas mit nach 
Hause nehmen. Unsere großartige Schar 
von 19 Helfern aus dem LV 13 sowie je 
einem aus Berlin und aus Sachsen mischten 
dann alle noch gemeinsam die Karten zu 
einem 1-Serien-Preisskat mit Helfern und 
Teilnehmern. So klang dann die gelungene 
Veranstaltung gemeinschaftlich aus, die uns 
allen wieder viel Freude gemacht hat! 
Und ALLE versprachen ein Wiedersehen in 
Hamburg, auch im Jahre 2011! 
An dieser Stelle noch einmal unser Herz-
liches Dankeschön an alle Helfer und 
Sponsoren, die es erst ermöglicht haben, so 
ein gemeinsames „Skatfest“ zwischen Blin-
den und Sehenden zu Stande gebracht zu 
haben! Denn so ist es immer wieder für alle 
dabei gewesenen eine freundschaftliche Be-
gegnung der besonderen Art!
� Michael Voß
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LV 13-Hamburg Rangliste Herren 2010
LV 13 
EM DEM

Som-
mer-
Pokal

Ham-
burg-
Pokal

Ge-
samtPlatz Name Verein

Punkte 50 100 50 50
1 Dirk Eberwein SIG Buben Elmenhorst 49 82 0 0 131
2 Manfred Beck Hansa Hamburg 44 0 46 26 116
3 Peter Wessoleck Lur up im SV Lurup 43 31 0 41 115
4 Stefan Tavaglione Hansa Hamburg 48 0 0 49 97
5 André Laude Hansa Hamburg 29 0 17 48 94
6 Heinz Lang Elbe Asse 32 0 10 47 89
7 Niels Dwinger Reizende Paloma Asse 15 0 43 30 88
8 Gerd Wolter Lur up im SV Lurup 39 0 48 0 87
9 Thorsten Jaeger Alsterbuben 0 0 41 45 86
10 Bassier Ajubi Hansa Hamburg 22 0 30 31 83
11 Jan Witt König Ludwig 0 0 49 34 83
12 Lothar Kujas Hansa Hamburg 13 0 11 46 70
13 Rüdiger Oltmann Hansa Hamburg 0 0 24 43 67
14 Hans-G. Mäckelmann TuRa Asse Norderstedt 34 0 25 0 59
15 Frank Fuhrmann Reizende Paloma Asse 16 0 36 0 52
16 Bernd Schröder SIG Buben Elmenhorst 50 1 0 0 51
17 Hans  Schilling Lur up im SV Lurup 0 0 50 0 50
18 Georg Binder Viktoria Asse 19 0 0 31 50
19 Holger Nittel Hansa Hamburg 24 0 7 18 49
20 Detlef Schombach Bille Buben Reinbek 47 0 0 0 47
21 Horst Felsch Hansa Hamburg 0 0 47 0 47
22 Thomas Rump „Nikos“ Picco Bello Winsen 46 0 0 0 46
23 Peter Köppe SIG Buben Elmenhorst 45 0 0 0 45

LV 13-Hamburg Rangliste Damen 2010
LV 13 
EM DEM

Som-
mer-
Pokal

Ham-
burg-
Pokal DDP

Ge-
samtPlatz Name Verein

Punkte 15x2 40 25 25 40
1 Charlotte Schröder SC Cuxkarten 30 33 0 0 0 63
2 Michaela Thoms Horner Buben 26 29 0 0 0 55
3 Manja Tavaglione Reizende Paloma Asse 16 0 0 4 27 47
4 Gabi Stahl SC Cuxkarten 29 13 0 0 0 42
5 Anja Dietz SC Wandsetal 28 14 0 0 0 42
6 Sandra Roth Reizende Paloma Asse 0 0 0 0 35 35
7 Ute Tönies Lur up im SV Lurup 27 0 0 1 0 28
8 Ellen Kebernik Reizende Paloma Asse 0 0 0 8 18 26
9 Claudia Lucks SSV Osdorf 25 0 0 0 0 25

10 Claudia Onken Wandsbeker Zocker 24 0 0 0 0 24
11 Birgit Sörensen Scharpenmoor 23 0 0 0 0 23
12 Marion Krug Bahrenfelder Asse 22 0 0 0 0 22
13 Ingeborg Pein-Maack Bahrenfelder Asse 0 0 0 22 0 22
14 Sibylle Evers SIG Buben Elmenhorst 19 0 0 0 2 21
15 Annette Nüske SC Wandsetal 21 0 0 0 0 21
16 Adelia Ziegler SC Wandsetal 20 0 0 0 0 20
17 Sabine Auspurg SC Wandsetal 18 0 0 0 0 18

LV 13-Hamburg Rangliste Senioren 2010
LV 13 
EM DEM

Som-
mer-
Pokal

Ham-
burg-
Pokal

Ge-
samtPlatz Name Verein

Punkte 50 100 50 50
1 Lothar Schmikaly Pik As Rahlstedt 28 37 0 14 79
2 Holger Heidmann Lur up im SVL 30 0 0 10 40
3 Walter Sydau Blankeneser SK 29 0 2 6 37
4 Klaus Lieding Lur up im SVL 27 0 0 0 27
5 Günther Winkler Langenhorner Skatfreunde 26 0 0 0 26
6 Angelika Christ Lur up im SVL 25 0 0 0 25
7 Peter Eggers SC Wandsetal 24 0 0 0 24
8 Gerhard Jasnau Glashütter Marktasse 23 0 0 0 23
9 Klaus Dieter Handke SC Wandsetal 22 0 0 0 22

10 Herbert Schröder SIG Buben Elmenhorst 21 0 0 0 21
11 Werner Gloy TuRa Asse Norderstdt 20 0 0 0 20

Wir trauern um unseren Skatfreund 

Rolf Angerstein 
geboren am 13. Februar 1944 
verstorben am 19. September 2010

Rolf war über 25 Jahre aktives Mitglied im DSKV und 
ein exzellenter Skatspieler, der weit über Hamburgs 
Grenzen bekannt war. 
Wir werden ihn in bester Erinnerung behalten.

� Skatclub Pik AS Rahlstedt von 1974
� Walter Heitmann
� Gottfried Mielke
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Am 13. September 2010, im Alter von 79 Jahren, 
verstarb unser langjähriger Vorsitzender, das Grün-
dungsmitglied der Bille Buben Reinbek

Helmut Kerstan
Wir verlieren mit ihm einen Freund, der immer da 
war und auf den wir uns auch über den Skatrummel 
hinaus verlassen konnten.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

� Skatklub Bille Reinbek von 1977

Höper -Druck GmbH · Hegestraße 40 · 20251 Hamburg-Eppendorf

Telefon 040.48 06 26 -12
Telefax 040.48 11 58
www.hoeper-druck.de

Briefblätter
Visitenkarten
Umschläge
Präsentationsmappen
Haftaufkleber
Geschäftsberichte
Broschüren
Plakate
Skat -Anschreiblisten info@hoeper-druck.de
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1. Bundesliga Herren

KB LV.VG.Ver Vereinsname

A 03.38.096 Die Glücksritter Oyten
B 04.42.025 Die Joker Oberhausen
C 13.01.080 Elbe Asse Hamburg

D 08.85.053 Kreuz Bube Treuchtlingen
E 01.17.009 Neuköllner Jungs
F 03.38.056 SC Hoya
H 04.40.005 Karo As Meerbusch
J 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst

K 14.61.029 SSC Dynamite Darmstadt
L 01.15.015 Barbarossa 75 Berlin
M 09.01.015 Vier Luschen Lichtenstein
N 06.55.021 1. SV 91 Hillesheim
P 02.23.038 SC Kalübbe
R 08.85.042 Robin Hood Nürnberg
S 01.11.013 Ideale Jungs Berlin
T 07.08.029 Hochrhein Grenzach Wyhlen
U 05.57.027 Gute Freunde Elsetal
V 13.01.016 Hansa Hamburg

W 14.63.012 1. Steinbacher SV
X 09.02.013 Leipziger Skatfreunde

2. Bundesliga Damen Nord

KB LV.VG.Ver Vereinsname

A 02.22.047 Flotte Asse
B 02.22.007 Had’n Lena
C 02.23.013 1. SC 
D 02.24.010 Concordia
E 02.24.000 Spielgemeinschaft VG 24
F 03.39.021 Schlicktau
H 13.01.018 Reizende Paloma Asse I

J 13.01.021 Hummel Hummel

Liga-Einteilung für 2011
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2. Bundesliga Herren Nord

KB LV.VG.Ver Vereinsname

A 03.38.001 SG Stern
B 12.01.002 SC Nordlichter
C 02.23.002 Kieler Buben I
D 13.01.015 Lurup im SV Lurup

E 03.31.011 Dream Team ´98 Ostheide
F 12.01.007 Nordische Löwen
H 02.22.015 1. SC
J 13.01.045 SIG Buben II

K 03.38.111 TSG Seckenhausen
L 02.23.005 1. Ostsee SC Kiel
M 02.23.002 Kieler Buben II
N 03.39.062 Skatfreunde
P 02.22.031 Brutkamp
R 03.38.097 SC der goldenen Herzen
S 03.38.033 Die Hanseaten
T 12.01.006 Karo Bube

Regionalliga Staffel 3

A 13.01.058 Herz 7 Duvenstedt

B 03.38.086 Beverstedter Jungs
C 03.38.020 Vahrer Buben
D 13.01.050 Nikos Picco Bello

E 02.22.001 Krückau Buben
F 03.38.081 Waterkant
H 03.38.003 Bremer Skatmusikanten I
J 13.01.079 Kumm Rut Stade

K 13.01.080 Elbe Asse II

L 03.38.096 Die Glücksritter Oyten II
M 03.38.104 Harten Lena
N 13.01.047 Geesthachter Skatfreunde

P 03.38.052 1. SC Moordeich
R 13.04.007 Harburger Skatfreunde

S 13.01.016 Hansa Hamburg II

T 03.37.031 Pik Sieben

1. Bundesliga Damen

KB LV.VG.Ver Vereinsname

A 13.01.074 SC Wandsetal

B 03.38.001 SG Stern
C 07.05.017 TSV Neuhengstett
D 05.57.024 Skatfreunde
E 13.01.011 SSV Bahrenfelder Asse

F 03.30.032 Fünf Fragezeichen
H 08.82.002 1. Skatclub
J 05.57.000 SG Sauerland/Siegerland
K 13.01.030 SC Cuxkarten

L 03.30.000 SG VG 30
M 07.07.000 Südfrüchtle
N 05.50.000 SG Köln-Mitte
P 01.13.022 SC Contra 2000
R 03.38.096 Die Glücksritter Oyten
S 14.63.012 1. Steinbacher SV
T 04.43.003 Herz Dame Resse

Oberliga

1 SC Alsterbuben
2 SC Wellingsbüttel
3 Hansa Hamburg 3
4 Einer geht noch… 1
5 Billstedter Lausbuben 2
6 Hansa Hamburg 4
7 TuRa Asse Norderstedt 2
8 SC 61 Geld 1
9 Lur up im SV Lurup 3
10 Herz 7 Duvenstedt 2
11 „Nikos“ Picco Bello Winsen 2
12 Reizende Paloma Asse 1
13 Reizende Paloma Asse 2
14 SC Wandsetal 1
15 Glückliche Buben 1
16 Blankeneser Skatklub 1

Landesliga „Alster“ & „Elbe“

Vereinsname

1 TuRa Asse Norderstedt 1
2 Seevetaler Trümpfe 1
3 Lur up im SV Lurup 2
4 Gut Blatt Schnakenbek 1
5 Billstedter Lausbuben 1
6 Bille Buben Reinbek 1
7 Pik As Rahlstedt 1
8 Wandsbeker Zocker 1
9 Horner Buben 1
10 Langenhorner Skatfreunde 1
11 Bille Buben Reinbek 2
12 Bube mit Herz Schwarzenbek 1
13 Skatfreunde im Bramfelder SV 1
14 Harten Lena Lütau 1
15 Pik As Rahlstedt 2
16 Elbe Asse 3
17 Lurup im SV Lurup 4
18 SC Pikant 1
19 Harmonie 1
20 Kaki Asse Kaltenkirchen 1
21 SSG UeToMo 1
22 Bahrenfelder Asse 1
23 Glashütter Marktasse 1
24 Blankenesener Skatklopper 2
25 König Ludwig
26 SC Alsterbuben 2
27 Hummel Hummel 2
28 SC Norderstedter Trümpfe
29 Skatfreunde Bergstedt 1
30 Verflixte Skatklopper 1
31 Bergedorf West 1
32 Grand Ouvert 75 3

Verbandsligen
1 SC Scharpenmoor 1
2 SC Bubenstolz 1
3 Reizende Paloma Asse 3
4 Risiko Havighorst 1
5 SC Lohbrügge 1
6 „Nikos“ Picco Bello Winsen 3
7 SC Victoria Asse 1
8 Glückliche Buben 2
9 Lurup im SV Lurup 5
10 Die Steinwiesener
11 Harmonie Halstenbek 2
12 Krupunder Hofspieler 1
13 SC Domino 1
14 HSV-Skat 1
15 HSV-Skat 2
16 SSG UeToMo 2
17 SC Iserbrook 1
18 SSV Osdorf 1
19 Groß Flottbeker Spielvereinigung 1
20 Hummel Hummel 1
21 Ritas Zocker
22 Langenhorner Skatfreunde 2
23 Hummel Hummel 3
24 Reizende Paloma Asse 3
25 Hammer Spitzbuben 1
26 Ohne Rauch geht’s auch 1
27 SC Nahe 1
28 Grand Ouvert 75 2
29 SC Wellingsbüttel 2
30 Gezinkte Karte 85 1
31 SC Domino 2
32 Lurup im SV Lurup 6
33 SIG Buben Elmenhorst 3
34 Stichlinge Barsbüttel
35 SC Lohbrügge 2
36 Grand Ouvert 75 1
37 SC Bubenstolz 2
38 SC Wandsetal 2
39 Harten Lena Lütau 2
40 Risiko Havighorst 2
41 SC Wandsetal 3
42 Harten Lena Lütau 3
43 Skatfreunde Im Bramfelder SV 2
44 SC Bubenstolz 3
45 Wandsbeker Zocker 2

Liga-Einteilung für 2011 Liga-Einteilung für 2011
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e. V., Altenburg 

Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung des  
 

Landesverband 13 – Hamburg e.V. 
 
 

am Sonntag, 29. August 2010, 11.00 Uhr  
Tagungsort Vereinslokal SV Lurup , Flurstr. 7, 22549 Hamburg 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Präsident Harald Mamerow eröffnete die Versammlung und begrüßte alle Anwesenden, und 
fragte, wer von den Anwesenden keine Einladung erhalten habe. Paloma meldete sich daraufhin. Sie 
wurden umgehend mit den entsprechenden Unterlagen versorgt. Harald bedauerte dieses 
Missgeschick, da von ihm nachweislich allen Vereinen per Post die gesamten Unterlagen zugesandt 
worden waren 
Anwesend sind 56 stimmberechtigte Mitglieder sowie 10 Gäste aus Schleswig–Holstein. 
Es wird die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung festgestellt. Die unterschriebene 
Anwesenheitsliste liegt der Schriftführerin vor. 
 
2. Gedenkminute 
1. Wir legen eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder ein. 
 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird durch die Mitgliederversammlung genehmigt. 
 
4. Genehmigung des Protokolls vom 28.02.2010 
Ebenso erfolgt die Genehmigung des Protokolls vom 28.2.2010. 
 
5. Antrag auf Übernahme des LV 13 in den LV 02 
Die Umbenennung in VG 21 sowie die damit verbundene Satzungsänderung wurden mit nur 2 
Stimmenthaltungen, ohne Gegenstimme, eindeutig angenommen. 
 
6. Verabschiedung der neuen Statuten 

a) Satzung 
b) Disziplinarordnungs- und Kostenkatalog 
c) Sanktionskatalog 
d) Spesen- und Wahlordnung 

 
In diesem Zusammenhang gab es Wortmeldungen die wie nachstehend aufgeführt beantwortet 
wurden 
Herr Oltmanns, Hansa Hamburg, wollte wissen, warum EUR 15,00 Beitrag, da wir doch jetzt eine VG 
sind. 
Dieter Rehmke, Präsident vom LV Schleswig-Holstein erklärt, dass EUR 10,00 der DSKV und der LV 
Schleswig Holsten  EUR 2,00 davon erhalten. Der Spielbetrieb verändert sich für euch nicht. Ihr habt 
sogar eine zusätzlich Oberliga-Staffel in Hamburg. Vier Absteiger bleiben. Austragungsort ist 
Neumünster. Alle drei Jahre jedoch ist der Spielort in Hamburg. 
Frage eines Delegierten (Name wurde leider nicht verstanden) 
Warum haben der Obmann, der Jugendwart und die Damenwartin kein Stimmrecht ? 
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6. Verabschiedung der neuen Statuten (Fortsetzung) 
Harald antwortet: Zur Zeit sind wir sieben Vorstandsmitglieder. Wenn wir eine VG sind sollten wir nur 
noch fünf Vorstandsmitglieder sein. Aber ich verspreche euch, alle Meinungen werden auch weiterhin 
berücksichtigt und zu Eurem Wohl bearbeitet werden. 
Nachdem es keine weitere Fragen gab wurden die Punkte a – d ebenfalls, bei nur zwei Enthaltungen, 
genehmigt. 
 
7. Ehrungen 
Klaus Petrat erhielt eine Ehrenurkunde und die Silberne Nadel .Weiter erhielten Ehrenurkunden: 
Rüdiger Guth, Lothar Kujas, Stephan Thieleke, Georg Binder sowie in Abwesenheit Gisbert Wallter. 
 
8. Abstimmung über die Installation einer Damenreferentin, Bezuschussung Deutscher 
Damenpokal 
Verschoben bis Januar 2011, eventuell Rücksprache mit der Damenwartin im LV. Zusage vom LV, dass 
das Startgeld von EUR 11,00 pro Person für den Deutschen Damenpokal übernommen wird. 

 
9. Hamburger Skat-Rundschau thematisieren 
Ab Januar bekommen wir das Skatjournal. Wir brauchen ca. 400 Stück a 10 Seiten = EUR 2.750,00 

2 Seiten Ausschreibungen, 2 Seiten Ergebnisse, 2 Seiten Verbandsgruppen Tabellen, dann auf alle 
Fälle einen Terminkalender der mit dem LV als eine Einheit erscheinen sollte wobei die Termine 
der VG 21 dann in Fett oder kursiv ins Auge fallen sollten und 4 Seiten Werbung.  
 

Die Erträge aus der Werbung bleiben bei der VG, d.h. möglichst viel Werbung. 
 
Das Skatjournal wird nur, um Kosten zu sparen, an 2 Stellen verschickt. Die Weiterleitung innerhalb 
der VG an die Vereine erfolgt durch die Präsidiumsmitglieder (nur gegen Unterschrift).  
Jeder Verein kann selbst die Anzahl der benötigten Exemplare selber bestimmen und wird hiermit 
aufgefordert die Stückzahl pro Ausgabe und Verein bis zum 01.01.2011 an Harald zu melden. Erfolgt 
keine Meldung bekommt der Verein nur 5 oder 6 Exemplare je Ausgabe (geht nach den Portokosten) 

 
Gerd Wolter wollte wissen, was die bisherige Zeitung gekostet hat und ob wir jetzt etwas einsparen? 
Rüdiger antwortete: Pro Ausgabe zahlten wir EUR 1.000,00 bis EUR 1.500,00. Wenn wir aber VG sind, 
dann haben wir einen Reingewinn von ca EUR 2.400,00. Das liegt auch mit daran ob wir weiterhin auf 
unsere Werbepartner zurück greifen können. 
 
10.Bericht über bisher erfolgte Arbeiten durch den: 

 
a) Präsidenten 
Für eine aktuelle EDV-Datei fehlen mir noch einige Daten, ich bitte um eure Mithilfe. Die Ostergrüße, 
die ich verschickt hatte, sind nicht gut angekommen. Also Schluss damit.  
An dieser Stelle möchte ich noch einmal betonen, ich bin kein Grüß-Gott-Onkel, denn um bei den 
Mannschafts- oder Einzelmeisterschaften anwesend zu sein, benötige ich 5 Stunden mit Anwesenheit 
und Fahrzeit. Ich mache es für Euch ehrenamtlich und auf eigene Kosten. 
Der Vizepräsident oder ein anderes Präsidiumsmitglied ist immer vor Ort und kann mich vertreten, so 
ist es auch bei meiner Einführung abgesprochen worden. 
Anfeindungen gegen meine Person auf einem Skatturnier haben mich etwas verärgert.  
Es wäre wünschenswert wenn sich alle Vereine eine E-Mail-Adresse zulegen würden. 
Mit dem verbliebenen Präsidium gab es von Anfang an eine sehr harmonische Zusammenarbeit 
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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Gedenkminute 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Genehmigung des Protokolls vom 28.02.2010 
5. Antrag auf Übernahme des LV 13 in den LV 02 (beigefügt) 
6. Verabschiedung der neuen Statuten 

a)  Satzung 
b) Disziplinarordnungs- und Kostenkatalog 
c) Sanktionskatalog 
d) Spesenordnung 

7. Ehrungen 
8.        Abstimmung über die Installation einer Damenreferentin 

       Bezuschussung Deutscher Damen Pokal (11,-- € a Person x 12 Personen) 
9.        Hamburger Skat Rundschau thematisieren 
10.         Berichte über bisher erfolgte Arbeiten durch den: 

a) Präsidenten 
b) Vizepräsidenten 
c) Schatzmeister  
d) Ligaobmann 
e) Medienbeauftragten 
f) Spielleiter I 
g) Spielleiter II 

11. Abschaffung Winterpokal (anderer Modus) 
12. Verabschiedung der neuen Statuten Punkt e) Sportordnung 
13. Weitere Anträge 
14. Verschiedenes (Oster- Weihnachtsgrüße versenden) 
 
Stimmberechtigt sind: Pro angefangene 20 Mitglieder je ein Delegierter sowie die Mitglieder des 
Präsidiums, LV-Gerichtes und Ehrenmitglieder. Gäste sind herzlich willkommen, jedoch nicht 
stimmberechtigt. 
Anträge: Bitte schriftlich an den Präsidenten bis zum 01. August 2010 in schriftlicher Form 

 
 
Nach Abschluss der Mitgliederversammlung werden noch zwei Serien a 24 Spiele Skat gespielt. Der Sieger 
erhält neben dem noch fest zu setzenden Preisgeld einen Pokal und einer Wandertafel . 
Mit skatsportlichem Gruß 
Harald Mamerow 
 
 
 
 
Präsident     Vizepräsident   Bankverbindung 
Harald Mamerow     Rüdiger Guth   Landesverband 13 e.V 
Molkereiweg 24     Gärtnerstr. 36   Vereins- & Westbank 
29451 Dannenberg    25364 Westerhorn  Kto.: 16 16 887 
Tel.: 05861 – 800 630    Tel.: 04127 - 929724  BLZ.: 200 300 00 
E-Mail.: harald.skat@luenecom.de   E-Mail.: schatzmeister@lv13.de 
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Die Versicherung, die sich schon etwas einfallen 
lässt, bevor etwas passiert.

Wieder einmal ist die Basler einen Schritt voraus: Nicht jeder Scha-
den lässt sich mit Geld wiedergutmachen. Deshalb suchen wir in 
allen Lebenssituationen praktisch nach neuen Wegen, damit Sie gar 
nicht erst zu Schaden kommen. Und klären Sie vorbeugend darüber 
auf. Mehr dazu in einem Beratungsgespräch.

Generalagentur Klaus-Dieter Handke
Bekassinenau 5a • 22147 Hamburg
Telefon: 040 / 5 36 93 916

Wir machen Sie sicherer
www.basler.de.

D

Anz. Handke BSW.indd   1 18.05.2009   13:50:16 Uhr
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Gerd Wolter wollte wissen, was die bisherige Zeitung gekostet hat und ob wir jetzt etwas einsparen? 
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Mannschafts- oder Einzelmeisterschaften anwesend zu sein, benötige ich 5 Stunden mit Anwesenheit 
und Fahrzeit. Ich mache es für Euch ehrenamtlich und auf eigene Kosten. 
Der Vizepräsident oder ein anderes Präsidiumsmitglied ist immer vor Ort und kann mich vertreten, so 
ist es auch bei meiner Einführung abgesprochen worden. 
Anfeindungen gegen meine Person auf einem Skatturnier haben mich etwas verärgert.  
Es wäre wünschenswert wenn sich alle Vereine eine E-Mail-Adresse zulegen würden. 
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10.Bericht über bisher erfolgte Arbeiten durch den: 
 

a) Präsidenten (Fortsetzung) 
Als nunmehr VG 21 zahlen wir an den LV 2 EUR 7.500,00 Begrüßungsgeld. Auch wenn dann nicht 
mehr so viel Geld in der Kasse ist, geht es noch gut. 
An dieser Stelle möchte ich noch einen besonderen Dank an Klaus Petrat für die zeitaufreibende 
Mitarbeit beim Umgestalten der ganzen Satzungen etc, an Michael Voß, der immer ein offenes Ohr für 
meine „Dummen“ Fragen hatte und hoffentlich auch weiterhin hat und Anja Dietz die das Protokoll 
sehr zügig abgegeben hat. 
 
b) Vizepräsident 
Rüdiger ist mit der Zusammenarbeit sehr zufrieden. Dadurch das die HSR eingestellt wird hat er ein 
„Sorgenkind“ weniger. 
c) Schatzmeister 
Der Kassenbestand ist in Ordnung wie Ihr dem beigefügten Kassenbericht entnehmen könnt. 
d) Ligaobmann 
Wie ihr wisst, steht uns Andreas Zeise nicht mehr zur Verfügung. Ich möchte mich noch einmal bei 
Jürgen Sander für die schnelle Aushilfe bedanken, jedoch brauchen wir nun einen neuen Staffelleiter. 
Ich selber stehe ab der kommenden Saison ebenfalls nicht mehr zur Verfügung. Dieses hat nichts mit 
unserem neuen Präsidenten zu tun, bei dem ich mich hiermit für die gute Zusammenarbeit noch 
einmal ganz besonders bedanken möchte. 
Es melden sich B. Hacker, F. Fuhrmann, R. Oltmanns und M. Kostenholz. 
Die Auswahl und Einarbeitung in dieses Amt erfolgt durch M. Ritter. 
 
e) Medienbeauftragte 
M. Beck antwortete auf eine vorher gestellte Zwischenfrage bezüglich einer gemeinsamen DSKV-Seite 
mit dem LV zusammen im Internet.  
Der DSKV ändert alle Augenblicke einiges. Ich müsste mich ständig damit befassen und die Zeit habe 
ich nicht.  
Unsere Webseite werde ich einfach umbenennen in VG-21. Ihr könnt mich jederzeit anrufen, damit ich 
Wünsche von Euch mit auf unsere Internetseite bringe. 
 
f) 1. Spielleiter 
Ich lebe, um zu lernen. Es gibt hier und da mal Pannen, aber ich führe Buch über Fehler, die ich 
gemacht habe.  
Aus Liebe zu Harald habe ich das Amt angenommen, aber es ist weit aus mehr Arbeit, als er mir 
gesagt hat. Ich gebe mir Mühe, dass alles gut gelingt. 
Anmerkung von H. Mamerow: In der VG 21 gibt es dann nur noch die Hälfte der bisherigen Arbeit. 
 
g)2. Spielleiter 
L. Kujas wird Andy künftig noch mehr unter die Arme greifen. Man setzt sich in Kürze zusammen und 
wird die Aufgabenverteilung gemeinsam besser koordinieren. 
 
11. Abschaffung des Winterpokals (neuer Modus) 
Harald hat eine neue Ausschreibung ausgearbeitet und fragt ob die Ausschreibung die Zustimmung 
findet um den Winterpokal weiterhin zu spielen. 
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11. Abschaffung des Winterpokals (neuer Modus) Fortsetzung 
Er bittet alle Anmeldungen auf den Anrufbeantwortet von Andy zu sprechen. Von 37 anwesenden 
Vereinen wollen 12 Vereine nicht mehr am Winterpokal teilnehmen. Die Gründe sind sehr 
unterschiedlich. Die Ausschreibung bleibt für dieses Jahr noch einmal probeweise  bestehen. 
 
12. Verabschiedung der neuen Statuten Punkt e) Sportordnung 
Mehrheitlich mit 2 Enthaltungen wird die neue Sportordnung von den Delegierten angenommen. 
 
13. Anträge 
Der Antrag vom Präsidium auf einen zentralen Spielort 
Gründe unterschiedlichster Art bewogen den Vorstand den Antrag zurückzuziehen. Es bleibt wie 
bisher, nur der letzte Spieltag ist zentral. 
 
14. Verschiedenes 
Frage von Jürgen Sander, wäre es möglich, die Ranglistenturniere im Winterhalbjahr austragen? 
Da wir nun VG 21 sind, sind wir terminlich an den LV gebunden. Somit ist die zeitliche Änderung nicht 
wahrscheinlich. 
Der Skatclub Post Tornesch feierte 30-jähriges Bestehen. Der Vorsitzende ging davon aus, dass alle 
Daten über die Vereine längst beim Präsidium gespeichert sind. Er war enttäuscht darüber, dass es 
seitens des Präsidiums bisher zu keiner Ehrung gekommen ist. 
Harald antwortet darauf: Es gibt leider bisher noch keine aktuelle EDV –Datei. Auch trotz vieler 
Nachfragen sind etliche Vereine seiner Bitte um Lieferung derselben bisher nicht nachgekommen. Er 
bittet hiermit noch einmal um Mithilfe und wir den Vereinen noch einmal die bereits gespeicherten 
Daten zeitnah mailen in der Hoffnung das bis Ende des Jahres dann alles ordnungsgemäß für die 
Übergabe an den LV 02 vorhanden ist, wie es sich ja eigentlich auch gehört. 
 
Holger Bühring machte alle Delegierten noch einmal auf den Schiedsrichterlehrgang aufmerksam. Um 
rege Teilnahme wird gebeten. 
 
Harald beendet die Sitzung um 13.45 Uhr. 
 
Anschließend wurden noch 2 Serien a 24 Spiele um den Vorstandspokal und einer Wandertafel 
gespielt. Sieger des Turniers wurde Nils Dwinger mit stolzen 1.626 Punkten vom Skatclub Reizende 
Paloma Asse. Der Vorstandspokal ist ihm am Spieltag übergeben worden. Der Wanderpokal wird ihm 
nach Aufbringen der Siegerplakette Anfang September von Harald zugesandt.  
Anmerkung hierzu: Nils bitte daran denken diesen Wanderpokal zur MV im Januuar wieder mitbringen. 
 
 
 
Hamburg, 9. September 2010 
 
 
 
 
gez. Harald Mamerow                                     gez. Gunda von Hacht 
     Präsident                         Schriftführerin 
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gez. Harald Mamerow                                     gez. Gunda von Hacht 
     Präsident                         Schriftführerin 
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Daten über die Vereine längst beim Präsidium gespeichert sind. Er war enttäuscht darüber, dass es 
seitens des Präsidiums bisher zu keiner Ehrung gekommen ist. 
Harald antwortet darauf: Es gibt leider bisher noch keine aktuelle EDV –Datei. Auch trotz vieler 
Nachfragen sind etliche Vereine seiner Bitte um Lieferung derselben bisher nicht nachgekommen. Er 
bittet hiermit noch einmal um Mithilfe und wir den Vereinen noch einmal die bereits gespeicherten 
Daten zeitnah mailen in der Hoffnung das bis Ende des Jahres dann alles ordnungsgemäß für die 
Übergabe an den LV 02 vorhanden ist, wie es sich ja eigentlich auch gehört. 
 
Holger Bühring machte alle Delegierten noch einmal auf den Schiedsrichterlehrgang aufmerksam. Um 
rege Teilnahme wird gebeten. 
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__________________________________________________________________________________________ 

 
 

                                                                       Seite 3 von 5                                         29. August 2010 

Landesverband 13 – Hamburg e.V. 
    Mitglied im Deutschen Skatverband 

e. V., Altenburg 

6. Verabschiedung der neuen Statuten (Fortsetzung) 
Harald antwortet: Zur Zeit sind wir sieben Vorstandsmitglieder. Wenn wir eine VG sind sollten wir nur 
noch fünf Vorstandsmitglieder sein. Aber ich verspreche euch, alle Meinungen werden auch weiterhin 
berücksichtigt und zu Eurem Wohl bearbeitet werden. 
Nachdem es keine weitere Fragen gab wurden die Punkte a – d ebenfalls, bei nur zwei Enthaltungen, 
genehmigt. 
 
7. Ehrungen 
Klaus Petrat erhielt eine Ehrenurkunde und die Silberne Nadel .Weiter erhielten Ehrenurkunden: 
Rüdiger Guth, Lothar Kujas, Stephan Thieleke, Georg Binder sowie in Abwesenheit Gisbert Wallter. 
 
8. Abstimmung über die Installation einer Damenreferentin, Bezuschussung Deutscher 
Damenpokal 
Verschoben bis Januar 2011, eventuell Rücksprache mit der Damenwartin im LV. Zusage vom LV, dass 
das Startgeld von EUR 11,00 pro Person für den Deutschen Damenpokal übernommen wird. 

 
9. Hamburger Skat-Rundschau thematisieren 
Ab Januar bekommen wir das Skatjournal. Wir brauchen ca. 400 Stück a 10 Seiten = EUR 2.750,00 

2 Seiten Ausschreibungen, 2 Seiten Ergebnisse, 2 Seiten Verbandsgruppen Tabellen, dann auf alle 
Fälle einen Terminkalender der mit dem LV als eine Einheit erscheinen sollte wobei die Termine 
der VG 21 dann in Fett oder kursiv ins Auge fallen sollten und 4 Seiten Werbung.  
 

Die Erträge aus der Werbung bleiben bei der VG, d.h. möglichst viel Werbung. 
 
Das Skatjournal wird nur, um Kosten zu sparen, an 2 Stellen verschickt. Die Weiterleitung innerhalb 
der VG an die Vereine erfolgt durch die Präsidiumsmitglieder (nur gegen Unterschrift).  
Jeder Verein kann selbst die Anzahl der benötigten Exemplare selber bestimmen und wird hiermit 
aufgefordert die Stückzahl pro Ausgabe und Verein bis zum 01.01.2011 an Harald zu melden. Erfolgt 
keine Meldung bekommt der Verein nur 5 oder 6 Exemplare je Ausgabe (geht nach den Portokosten) 

 
Gerd Wolter wollte wissen, was die bisherige Zeitung gekostet hat und ob wir jetzt etwas einsparen? 
Rüdiger antwortete: Pro Ausgabe zahlten wir EUR 1.000,00 bis EUR 1.500,00. Wenn wir aber VG sind, 
dann haben wir einen Reingewinn von ca EUR 2.400,00. Das liegt auch mit daran ob wir weiterhin auf 
unsere Werbepartner zurück greifen können. 
 
10.Bericht über bisher erfolgte Arbeiten durch den: 

 
a) Präsidenten 
Für eine aktuelle EDV-Datei fehlen mir noch einige Daten, ich bitte um eure Mithilfe. Die Ostergrüße, 
die ich verschickt hatte, sind nicht gut angekommen. Also Schluss damit.  
An dieser Stelle möchte ich noch einmal betonen, ich bin kein Grüß-Gott-Onkel, denn um bei den 
Mannschafts- oder Einzelmeisterschaften anwesend zu sein, benötige ich 5 Stunden mit Anwesenheit 
und Fahrzeit. Ich mache es für Euch ehrenamtlich und auf eigene Kosten. 
Der Vizepräsident oder ein anderes Präsidiumsmitglied ist immer vor Ort und kann mich vertreten, so 
ist es auch bei meiner Einführung abgesprochen worden. 
Anfeindungen gegen meine Person auf einem Skatturnier haben mich etwas verärgert.  
Es wäre wünschenswert wenn sich alle Vereine eine E-Mail-Adresse zulegen würden. 
Mit dem verbliebenen Präsidium gab es von Anfang an eine sehr harmonische Zusammenarbeit 

Übersicht über die Zuständigkeiten und Anhaltspunkte für Auszeichungen

Bereich Amt Ehrenurkunde Silbernadel Goldnadel Zuständigkeit

Verein im Vorstand 10 Amtsjahre Vereinsvorsitzender

Vorsitzender 5 Amtsjahre 20 Amtsjahre

Verbands-
gruppe

im Vorstand 5 Amtsjahre 10 Amtsjahre 20 Amtsjahre Verbandsgruppen-
vorsitzenderVorsitzender 5 Amtsjahre 5 Amtsjahre 10 Amtsjahre

Landes-
verband

im Präsidium 5 Amtsjahre 5 Amtsjahre 10 Amtsjahre Landesverbands
präsidentPräsident 5 Amtsjahre 5 Amtsjahre 5 Amtsjahre

DSkV im Präsidium 5 Amtsjahre 5 Amtsjahre 5 Amtsjahre DSkV-Präsident

Für eine Ehrung werden 10 Punkte benötigt. Das bedeutet, dass ein Amtsjahr 2 Punkte 
zählt, wenn 5 Amtsjahre für eine Ehrung genannt sind, aber nur 0,5 Punkte in den Fällen, 
in denen 20 Jahre benötigt werden. Dabei werden die Punkte addiert, wenn mehrere Ämter 
(z. B. auf verschiedenen Ebenen) bekleidet werden.
Gleiche Verdienste können für verschiedene Ehrungen nicht mehrfach herangezogen wer-
den. Das bedeutet, dass mit einer Ehrung die bisherigen Punkte aufgezehrt sind, so dass für 
die nächste Ehrung wieder mit „Null“ angefangen werden muss.
� Stand: 10.01.2001
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10.Bericht über bisher erfolgte Arbeiten durch den: 
 

a) Präsidenten (Fortsetzung) 
Als nunmehr VG 21 zahlen wir an den LV 2 EUR 7.500,00 Begrüßungsgeld. Auch wenn dann nicht 
mehr so viel Geld in der Kasse ist, geht es noch gut. 
An dieser Stelle möchte ich noch einen besonderen Dank an Klaus Petrat für die zeitaufreibende 
Mitarbeit beim Umgestalten der ganzen Satzungen etc, an Michael Voß, der immer ein offenes Ohr für 
meine „Dummen“ Fragen hatte und hoffentlich auch weiterhin hat und Anja Dietz die das Protokoll 
sehr zügig abgegeben hat. 
 
b) Vizepräsident 
Rüdiger ist mit der Zusammenarbeit sehr zufrieden. Dadurch das die HSR eingestellt wird hat er ein 
„Sorgenkind“ weniger. 
c) Schatzmeister 
Der Kassenbestand ist in Ordnung wie Ihr dem beigefügten Kassenbericht entnehmen könnt. 
d) Ligaobmann 
Wie ihr wisst, steht uns Andreas Zeise nicht mehr zur Verfügung. Ich möchte mich noch einmal bei 
Jürgen Sander für die schnelle Aushilfe bedanken, jedoch brauchen wir nun einen neuen Staffelleiter. 
Ich selber stehe ab der kommenden Saison ebenfalls nicht mehr zur Verfügung. Dieses hat nichts mit 
unserem neuen Präsidenten zu tun, bei dem ich mich hiermit für die gute Zusammenarbeit noch 
einmal ganz besonders bedanken möchte. 
Es melden sich B. Hacker, F. Fuhrmann, R. Oltmanns und M. Kostenholz. 
Die Auswahl und Einarbeitung in dieses Amt erfolgt durch M. Ritter. 
 
e) Medienbeauftragte 
M. Beck antwortete auf eine vorher gestellte Zwischenfrage bezüglich einer gemeinsamen DSKV-Seite 
mit dem LV zusammen im Internet.  
Der DSKV ändert alle Augenblicke einiges. Ich müsste mich ständig damit befassen und die Zeit habe 
ich nicht.  
Unsere Webseite werde ich einfach umbenennen in VG-21. Ihr könnt mich jederzeit anrufen, damit ich 
Wünsche von Euch mit auf unsere Internetseite bringe. 
 
f) 1. Spielleiter 
Ich lebe, um zu lernen. Es gibt hier und da mal Pannen, aber ich führe Buch über Fehler, die ich 
gemacht habe.  
Aus Liebe zu Harald habe ich das Amt angenommen, aber es ist weit aus mehr Arbeit, als er mir 
gesagt hat. Ich gebe mir Mühe, dass alles gut gelingt. 
Anmerkung von H. Mamerow: In der VG 21 gibt es dann nur noch die Hälfte der bisherigen Arbeit. 
 
g)2. Spielleiter 
L. Kujas wird Andy künftig noch mehr unter die Arme greifen. Man setzt sich in Kürze zusammen und 
wird die Aufgabenverteilung gemeinsam besser koordinieren. 
 
11. Abschaffung des Winterpokals (neuer Modus) 
Harald hat eine neue Ausschreibung ausgearbeitet und fragt ob die Ausschreibung die Zustimmung 
findet um den Winterpokal weiterhin zu spielen. 
 
 

                                                                                           
__________________________________________________________________________________________ 

 
 

                                                                       Seite 4 von 5                                         29. August 2010 

Landesverband 13 – Hamburg e.V. 
    Mitglied im Deutschen Skatverband 

e. V., Altenburg 

10.Bericht über bisher erfolgte Arbeiten durch den: 
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11. Abschaffung des Winterpokals (neuer Modus) Fortsetzung 
Er bittet alle Anmeldungen auf den Anrufbeantwortet von Andy zu sprechen. Von 37 anwesenden 
Vereinen wollen 12 Vereine nicht mehr am Winterpokal teilnehmen. Die Gründe sind sehr 
unterschiedlich. Die Ausschreibung bleibt für dieses Jahr noch einmal probeweise  bestehen. 
 
12. Verabschiedung der neuen Statuten Punkt e) Sportordnung 
Mehrheitlich mit 2 Enthaltungen wird die neue Sportordnung von den Delegierten angenommen. 
 
13. Anträge 
Der Antrag vom Präsidium auf einen zentralen Spielort 
Gründe unterschiedlichster Art bewogen den Vorstand den Antrag zurückzuziehen. Es bleibt wie 
bisher, nur der letzte Spieltag ist zentral. 
 
14. Verschiedenes 
Frage von Jürgen Sander, wäre es möglich, die Ranglistenturniere im Winterhalbjahr austragen? 
Da wir nun VG 21 sind, sind wir terminlich an den LV gebunden. Somit ist die zeitliche Änderung nicht 
wahrscheinlich. 
Der Skatclub Post Tornesch feierte 30-jähriges Bestehen. Der Vorsitzende ging davon aus, dass alle 
Daten über die Vereine längst beim Präsidium gespeichert sind. Er war enttäuscht darüber, dass es 
seitens des Präsidiums bisher zu keiner Ehrung gekommen ist. 
Harald antwortet darauf: Es gibt leider bisher noch keine aktuelle EDV –Datei. Auch trotz vieler 
Nachfragen sind etliche Vereine seiner Bitte um Lieferung derselben bisher nicht nachgekommen. Er 
bittet hiermit noch einmal um Mithilfe und wir den Vereinen noch einmal die bereits gespeicherten 
Daten zeitnah mailen in der Hoffnung das bis Ende des Jahres dann alles ordnungsgemäß für die 
Übergabe an den LV 02 vorhanden ist, wie es sich ja eigentlich auch gehört. 
 
Holger Bühring machte alle Delegierten noch einmal auf den Schiedsrichterlehrgang aufmerksam. Um 
rege Teilnahme wird gebeten. 
 
Harald beendet die Sitzung um 13.45 Uhr. 
 
Anschließend wurden noch 2 Serien a 24 Spiele um den Vorstandspokal und einer Wandertafel 
gespielt. Sieger des Turniers wurde Nils Dwinger mit stolzen 1.626 Punkten vom Skatclub Reizende 
Paloma Asse. Der Vorstandspokal ist ihm am Spieltag übergeben worden. Der Wanderpokal wird ihm 
nach Aufbringen der Siegerplakette Anfang September von Harald zugesandt.  
Anmerkung hierzu: Nils bitte daran denken diesen Wanderpokal zur MV im Januuar wieder mitbringen. 
 
 
 
Hamburg, 9. September 2010 
 
 
 
 
gez. Harald Mamerow                                     gez. Gunda von Hacht 
     Präsident                         Schriftführerin 
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A N L A G E N B A U
PLANEN - BAUEN - VERWALTEN

und
Courtagefreie Vermietung von Wohnungen, Stellplätzen und Gewerbeflächen

Haldesdorfer Str. 46
22179 Hamburg

Tel. 040/642 152 - 0
  Fax 040/642 152 - 10

www.seeland-immobilien.de

H. W. GmbH

>  Zur Ente  <
Das ist DIE Gaststätte in Altona-Ottensen mit dem besonderen Ambiente, mit
den täglichen Mittagsgerichten deutscher Küche, mit den gemütlichen Ecken
zum Schlucken und Klönen - einfach alles das, was Sie schon immer wollten.

Hier spielt an jedem 1. und 3. Montag des Monats der Skatclub
„Alsterbuben“   *   19 Uhr 2 Serien, sonst 20 Uhr 1 Serie.

Gaststätte und Speiselokal
Inhaber und Wirt: Holger Klock

Friedensallee 34a, Ecke Barnerstraße, 22765 Hamburg, Tel. 390 94 90.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 - mindestens 0 Uhr
Mittagstisch Sonntags - Freitags von 11.30 - 14.30

Buffetservice  -  Veranstaltungen  -  Ausrichtung von Feierlichkeiten

> Zur Ente <

Gaststätte und Speiselokal

als Anfang dieses Jahres das Telefon bei 
mir klingelte und Harald Mamerow mich 
fragte, ob ich ihn bei seiner neuen Aufgabe 
unterstützen könnte, war ich zunächst ge-
neigt, ihm eine Absage zu erteilen, da ich 
aus beruflichen sowie privaten Gründen 
meinen Abschied aus der Vereinsarbeit bei 
der ISPA genommen hatte. 
Nach einem Jahr ganz ohne Skat hat es 
mich doch wieder gereizt in diesem Kreis 
mit zu wirken.
Dass der LV 13 keine Person für das Amt 
des Spielleiters aus eigenen Reihen finden 
konnte, war das wichtigste Argument für 
mich, mich überhaupt einmal umzuhören.
Dafür hatte ich kaum Zeit, denn die JHV 
war nur 20 Tage weit entfernt! Holger 
Barteit und Michael Voß haben mir dann, 
unabhängig voneinander, eine „Stellenbe-
schreibung“ am Telefon geliefert. Darauf-
hin sagte ich eine Kandidatur zu.
Ich war heilfroh, als ich bei der JHV des 
LV 13 eine Menge bekannter Gesichter 
erblickte. Einen Gegenkandidaten gab 
es nicht und das Wahlergebnis bestätigte 
dann auch, dass ich gebraucht werde, was 
ich enorm wichtig finde, wenn es um die 
Übernahme eines Ehrenamtes geht.
Die ersten Turniere verschafften einigen 
von Euch, genauso wie mir, eine Idee da-
von, wie gut wir miteinander auskommen 

Kurzmeldung:
Der Skatverein Seevetaler Trümpfe tritt 
zum Ende des Jahres 2010 aus dem 
LV 13 aus. 
Wir wünschen weiterhin „Gut Blatt“!
� Das Präsidium des LV 13

Aufruf:
Es wird dringend ein Staffelleiter für die 
Landesliga „Alster“ gesucht. Wer sich 
das zutraut, sollte sich umgehend bei 
Michael Ritter (Ligaobmann) melden.
� Das Präsidium des LV 13

würden. Ich freue mich sagen zu können, 
dass es mir großen Spaß bringt, für Euch 
tätig zu sein und dass Ihr es mir auch dann 
leicht macht, wenn es mal kleine Pannen 
gibt. 
Ganz und gar neu an meiner Aufgabe sind 
organisatorische Dinge rund um ein Skat-
turnier. Ausschreibungen, Turnierortaus-
wahl, Verhandlungen mit den Wirten in 
Spiellokalen etc. stehen auf einmal mit auf 
dem Plan. Dadurch ist es leider auch ge-
schehen, dass eine Ausschreibung einmal 
ziemlich spät von mir veröffentlicht wurde.
Auch hier kann ich nur denjenigen danksa-
gen, die mir den einen oder anderen telefo-
nischen oder schriftlichen Hinweis gegeben 
haben!
Auch wenn das Amt „Spielleiter 1“ wesent-
lich umfangreicher ist, als es sich anfangs 
für mich dargestellt hatte, gefällt mir diese 
Herausforderung sehr gut.
An dieser Stelle auch meinen Dank an die 
„alten“ und „neuen“ Mitglieder unseres 
Präsidiumsteams, die mir stets mit Rat und 
Tat zur Seite stehen!
Wir werden das Kind gemeinsam schau-
keln.
Für die nächsten Turniere wünsche ich uns 
allen ein gutes Gelingen und Euch allen ein 
„Gut Blatt“
� Andy Huck, Spielleiter 1

Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde,
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… Das Präsidium teilt mit …

1.	Liebe Verbandsmitglieder,
	 aus gegebenem Anlass möchte Euch das Präsidum hier (siehe Seite 25) noch 

einmal die Ehrungskriterien mitteilen und Euch bitten, soweit noch nicht 
geschehen, an Harald den Personenkreis zu melden, der für eine Ehrung in 
Frage kommt, damit wir diese Urkunden dann rechtzeitig beim Dachverband 
beantragen können, um sie dann auf der JHV aushädigen zu können.

2.	Bitte ebenfalls an Harald melden, soweit noch nicht geschehen, wie viele Skat-
Journale (Nachfolger der HSR) Ihr künftig haben möchtet. Es gibt fünf Aus-
gaben im Jahr.

3.	Es wäre nett, wenn Ihr Euch mit um Werbeseiten kümmern könntet. Die gan-
ze Seite DIN A 5 kostet für ein ganzes Jahr bei fünf Ausgaben !!! nur 80,– €, die 
halbe Seite 50,– € und eine 1/4 Seite 30,– €. Die Werbeunterlagen müssten 
druckfertig geliefert werden.

4.	Dann bittet das Präsidium noch einmal dringend darum, doch die EDV-
Seiten ausgefüllt an Harald zu senden.

Für die Punkte 1 bis 4 ist eine Terminsetzung bis zum 1. Dezember 2010 vor-
gesehen.

Dann begrüßt das Präsidium ganz herzlich einen neuen Verein in unseren Rei-
hen. Er heißt: Tisch 1 Der 1. Vorsitzende ist: Hendrik Lass, 21073 Hamburg, 
Lassallestraße 23, Tel. 0176/201 277 80
Wir wünschen den neuen Mitgliedern viel Spass in unserer großen Skatfamilie.

Leider haben wir auch einen Verein, der sich der VG Süd in Niedersachsen ange-
schlossen hat. Es ist dieses der Skatklub Kleeblatt Harburg. Auch hier wünschen 
wir den Mitgliedern viel Spaß und Erfolg in der neuen Heimat.

Für das Präsidium
Harald Mamerow
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Spiele kostenlos Skat und lerne dabei nette Leute kennen -
rund um die Uhr und fast so gemütlich wie in der Kneipe.

Melde Dich jetzt an und spiele mit über 40.000 Skatspielern 
aus der ganzen Welt!

NIMM DEN SKAT AUF!

www.skatstube.de

    Landesverband 13 – Hamburg e.V. 
    Mitglied im Deutschen Skatverband e. V., Altenburg 

www.LV13-hamburg.de 
NICHTRAUCHERVERANSTALTUNG 

25. offene Deutsche 
Blinden- und Sehbehinderten-Skatmeisterschaft 2011 

im Einzelwettbewerb im Bereich des DSkV 
Freitag,   24. Juni 2011 um 20.00 Uhr 
Samstag, 25. Juni 2011 um 10.00 Uhr 

Berghotel HAMBURG BLICK, Wulmsberg 12 in 21149 Hamburg (Harburg) 
 Tel: 040 / 796 12 - 0         www.hh-blick.de  

  
Ausrichter / 
Turnierleitung: 

 Landesverband 13-Hamburg e.V. in Zusammenhang mit dem Deutschen 
Skatverband e.V. und dem Blinden- und Sehbehindertenverein Hamburg 
e.V. E-Mail: berghotel-hamburg-blick@t-online.de 
 

Hotel / Buchungen:  Berghotel HAMBURG BLICK; Einzelzimmer ab 60,00 €; Doppelzimmer ab 
85,00 €, incl. Frühstück, Parkplatz und Schwimmbad. 
Zimmerreservierungen bitte nur beim Hotel direkt unter 
„BLINDENSKATMEISTERSCHAFT“ buchen. Nähere Auskünfte können 
bei Ralf Bergner Tel: 040 / 35 32 35 eingeholt werden. 
  

Teilnehmer:  Blinde und Sehbehinderte, welche Mitglied einer Behinderten-
Selbsthilfeorganisation oder Teilnehmer einer Ausbildungs- oder 
Rehastätte sind.    

Startgeld:  Damen und Herren 15,00 €; Jugendliche 7,50 €. 
Zahlbar am Turniertag. Bitte keine Überweisungen. 
 

Anmeldungen:  Bei Lothar Kujas, Alsterkrugchaussee 180, 22297 Hamburg;  
Tel: 040 / 51 26 14, Handy: 0175/ 9387395 
E-Mail: spieluebersicht@lv13.de 
 

Modus:   Gespielt werden 3 Serien nach der internationalen Skatordnung und den 
Regeln des DSkV. Am Freitag 24.06.2011 um 20.00 Uhr die 1., und am 
Samstag 25.06.2011 ab 10.00 Uhr die 2. und 3. Serie. 
Spielzeit pro Serie 150 Minuten. 
Frz. Blatt mit Kreisen und Strichen auf Folie.  
Tischbetreuung (Listenführung) durch Sehende. 
 

verlorene Spiele:  1. bis 3. Spiel je 0,50 € - ab dem 4. verlorenem Spiel je € 1,00. 
 

Preise:   Die Höhe der Preisgelder liegt, wie immer, über der Summe der 
Startgelder. Näheres wird vor Turnierbeginn bekannt gegeben. Die 
Abrechnung erfolgt über den LV 13 Hamburg e.V. Teilnehmern, welche 
Mitglied im DSkV sind, wird ein Zuschuss gezahlt. Die Höhe wird vor 
Ort bekannt gegeben. Als Nachweis der Mitgliedschaft ist der 
Spielerpass des DSkV vorzulegen.                                                               

Spenden:  Spenden sind gerne gesehen. Hierbei ist es unerheblich, ob es sich um 
Sachspenden für eine Tombola oder Geldspenden handelt. Spenden 
bitte auf das Konto des LV 13-Hamburg e.V.  
Bankverbindung: Hypo und Vereinsbank  Kto-Nr: 16 16 887  
BLZ: 200 300 00  Kennwort: „Deutsche Blindenmeisterschaft 2011“ 
 

Mannschaften: 
……………………….. 
Mixed          NEU  
1 Dame +1Herr : 

 Zusätzlich wird ein Mannschaftswettbewerb für Dreiermannschaften 
bei einem Einsatz von 15,00 € gespielt. 
Zusätzlich wird ein Mixedwettbewerb für (1 Dame + 1 Herren = 1 Team) 
Bei einem Einsatz von 10,00 € pro Team gespielt. 

Am Samstag wird mit den Teilnehmern, Helfern und Begleitpersonen ein 
Abschluss-Preisskat veranstaltet!  

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“  
Der DSkV, der LV 13 - Hamburg e.V. sowie der 

Blinden- und Sehbehindertenverein Hamburg e.V.         Michael Voß 



Kontrolliertes Glücksspiel – nur ab 18 Jahren! Glücksspiel birgt Suchtrisiken.  
Hilfe? Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (01801/372700).
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PRIVATE POKER FÜR

BIS ZU 11 PERSONEN


